
ganzeMitteltraktundzubeidenSei¬DieFestbeleuchtungamAbendtendesselbennocheinigeMateri¬
des1 .Dezember. aus einer Breite von40 .

WirstelleningradedemL.J .RedaktionendesMaterialDieMitediesesAnbauesbet
überdieIllumination,soweit,daselbevonderGemeindeeintransparentesReichswochen,üb¬
Wienveranstaltetwird,behufsVorbereitungzurVerfügungdecktvoneinervergoldetenKaiser¬

krone.Darübererhebtsicheineaus¬dieHauptbeke,diezurAlumina,
GassammengeformtekönnevontionvonderGemeindeWienerrichtet
8mDurchmesser,derenMittel¬bezw.instatiertwurden,sindderOber¬
teil dieZahl60 ,umgebenvondenlis aufdemAsperplatz ,dasgroße
Worten ,Viritusantiseinnimmt.ObjektvordemäußernBurgeru .
ZudenSeitendesWagensistderdasRathaus.
ganzeAufbau,durchlangeReichenvonder amschatzausAnlaßder
Glichlampenerleuchtet.ÜberdieselbenIlluminationaufgestellteÜbelsvon
erhebensichnochzweiStandartefänden24HöheträgtanderSpitzeeinen
in GahlammendieJahreszahlenausHundernvonGassammenge¬ 1848und1908zeigend,undinAcker¬bildetenReichsadlervor4höher, aus Gassammenenden .DiewelchersichaufeineebenfallsdurchPlonenvordemToresind2GassammengebildeteRegel hoch,teilsdurchReichenundGränzenstützt .DieSpitzedesObelistenvorelektrischenGlüchlichenbe¬trägtaufallen4Seitenzeiti¬beachtet ,teils durchausharentealenSrMajestätebenfallsaus in demkrönendenAufbauethindertenvonGassammengebildetauchin derdieSpitzeeinnehmenDieSeitenkantensowiedie4FlächendenKronemitGassammen,diewerdendurch730Gassammen,um
GesamtzahlderGlühlampenbeträgtwelcheweißeroteGläserangeord¬3500 ,jene der Gasflächenund5300mitsind ,markiert.InhalberHöhe DieBeleuchtungderHauptsacade¬desObelistensinddieJahreszahlendesRathauseserfolgtdurchca¬1848und1908inGassammenschrift
3500GlühlampenmiteinerLeucht¬undgefälligerStrahlenunrahmungkraftvon350000Kerzen .DieTüre,angeordnet.DerSockelträgtan2 Arbaden ,Loggia ,nach -undgegenüberliegendenSeiteninfran¬ Turmgallerienetc .werdenvondenparenterAusführungdasReichs¬denBeschauernunsichtbarman¬waschenundandenbeidenanderntiertenGlüchlangendurchleuchtet,GlächendieZahl60 ,durchhunderteso daß das ganze BauwerkinvonfreibrennendenGabläuchenseinerarchitektonischenSchönheitgebildet.PlankiertwirdderObeliszurvollenGeltungkommt.Sämt¬durch4PylonenmitmächtigenlicheFensterderHauptfrontsindGauflamberg,unddarunterange¬imInnernmitweißenTüchernordnetenGleichlauchenkränzen.
abgedeckt,welchevonunsichtba¬DieBautenfürdieFestbeleuchtungrenGlühlampenbeleuchtetwer¬desäußerenBurgtoresam1 .Dez. den .DieunzugänglichenTür¬bestehenauseinemAufbaueaufsein
spitzen ,unddereiserneMannToreselbstundauszwei ,vordemTorn
werdendurchScheinwerferstehendenPlonen.DerAufbau,aufdemBurgerstrecktsichüberden( 50bis80Ampere)beleuchtet,

fürdieInhalationderBeleuch¬
tungsanlagewurdenca38000
Rabel und rähte verwendet
DiegesammteBeleuchtungsanlage
samtBeleuchtungskörperwürde
als einebeidehergestellt,
sodaßdieselbejederzeitfür
fest beleuchtungenbenütztwer¬
denkann .DiegesammteFestbe¬

leuchtungsanlagewurdeinex¬
4 Wochenhergestellt undwaren
hiebei40bis60Arbeiter ,Mon¬
teure ,Professionistenetc .be¬
schäftigt .DieSeitenfassaden
unddierückwärtigeFassadewerden
durchKerzenbeleuchtet.

fernerhatdieGemeindeanden
KreuzungspunktenderRingstraße
mitdenStraßenenderBabenberger¬
undBellariastraßejeeinBeleuchtungs¬
objekterrichtet .Essinddieseinprofitier¬
zirka5MeterhohemitGassammenbe¬
leuchteteblicke ,welchevoneiner
leuchtendenKaiserkronebekröntwer¬

den .

EinenaußerordentlichprächtigenAn¬
blickbietetderStefanden.Diezum
SehausplatzgerichteteFrontwird
durch22bengelischeund16elektrische
Scheinwerfer,die zumTeilaufder
Straße ,zumTeilandenletztenStock,
werken,derumliegendenHäuseran¬
gebrachtsind ,inmärchnehmstenLicht

erstrahlen .
desDeutschmeisterDenkmal

wirderhelltdurchvieraufdemPla¬
tern ,untergebrachtebengelischeFa¬
ckeln ,derDonner-Bauenaufdem
hohenMarktdurchzweibengelische
Packeln,dasRegelhof-Monument,durch

5 bengelischePackeln ,vondenenauf
hohenStändern,und2aufdemBal¬
dernächstliegendenHäuserangebracht
sind .Ebensowerdenmitbengelischen
Lichtbeleuchtet,dieKaiserJubiläums,

KircheinderDonaustadt,dieHerz

2 Basilikain erwehlen ,die
terkircheunterdenWeisgäs¬
zweibengelischeScheinwerfe,

demHaupteingangamKirchenplatz,
zurBeleuchtungderKarskirche

dienennichtwenigerals 28begati¬
scheFackeln,diezumTeilamPort
aus ,zumTeil an denTüchen
u .zumTeilaufdemKirchenplatzsie
befinden.Bengelischbeleuchtetwer¬
denfernerdieMetzleinsdorfer
Kirche,dieBreitenfelderkirche(20
Fackeln) ,dieParistenkirche( 6a¬
eln ) ,die Volkirche( 61Packeln)
dieServitenkirche( 4Hackeln) ,der
Wasserturin favorisen( 4Fackeln
diehietzingerKircheamPlatz( 8ha¬

keln ) ,dieKirchedesVersorgungsheims
inLainz( 10Fackeln) ,dieRudolfs¬
kircheamKardinal-RauscherPlatz
im14 .Bezirk( 6fackeln),dieKirche
MariavomSiegeamGürtel( 18fackeln),
dieRedemploristenkircheamkleinen
Hofbuckerplatzim17 .Bezirk( 6fackeln.

die Bittschemit 16Fackeln.
SämtlichAmtshäuserindenBezir¬

ken1 bis 21werdenmitGallen .
nationskörpern,versehen;dieInstal¬
lation zeigtaufdiesenGebäuden
einen Adler mit demBernu .den

tialen desKaisers .
DieIlluminationallerdieser

Objekte ,wurdedurchgeführtvom
StadtbauamtunterderLeitung
desBauralesKlose.

Außerdemwerdensämtliche
städtischeGebäude,insoweitsie
nichtvermietetsind ,einschließlichder
SchulhäuserdurchKerzenindenFra¬
sternbeleuchtetwerden.

DerLeuchtbrunnenamSchmerzen
beglatzwird ,währendderganzen
ZeitinBetriebgesetzt,dieBeleuchtung
desOblikenin denGartenanlagen
nächstderMariatikerlinie,wirdver¬



stark u .die desOblie¬
werdendurchneumontierte ,anein¬
andergereichteGlühlampenscharf

markiert .
AllestädtischenGebäudewerden

mitHahnenetc .Doktoriert ,insbe¬
sondernwerdenn ,auchalleRichmasse
auf der Ringstraßemit Jahrenu .
Kranzengeschmückt.

Einenaußerordentlichimposanten
LichtschaftbildetdieBeleuchtungder
Donaukaufer u .derBauten
in derStreckevonderBrigittabrücke
bis zur Fanzenbrücke .Auchdiese
BeleuchtungwurdevomStadtbauamt
durchgeführt.DieDonenregulierungs¬
unddieVerkehrsanlegen-Komissionen
habendazubeitragegeleistet .Auf
jederBrückesind24englischeFa¬
ckenauf a 6 Meterhohenan¬
dererrichtet ,u .ebensoleuchtenbe¬
gelischeFackelnlangderUferdes
DomkantsamVorbeiu .mich
denTeppelwegenauf6 Meterhohen
Sandernin Abstandenvon je20

Meter
für dieAluminationam1 .Ja¬

zemberwerdenseitensder
städt .Straßenbahnennachstehende
Objekteteils durchJahrenund
Guirlandenrepariert ,teilsle¬
trisch ,mitKerzenu .benglisch

beleuchtet .
. )Dasdirektionsgebäudeinder

FavorisenstraßeNo9( nebendem
PalaisderFrauErzherzogeMaria
Theresia ,wirdsehlichgeschmückt

und andern
F .3 .in breite Initialen mitUnwahr¬

mungangebracht,welchedurch
300Glichlangenbeleuchtetwerden.
Oberhalbbefindetsicheinlänger
unddenhöherAdlersamtKaiser¬
kron ,welchervon600licham¬
den gebildete mir inder

befindlichenJahreszahlen1848-1488
sowiedieZisherverteilensich

überdasganzeGebäudezubeiden
Seitenderzeitigenwerden
Reisigerlandenin derHöhedes
3 .Stockwerkesmiteingeflochtenen
Lampenangebracht ,zusammen
rund 1800Lachen .

. )dasVerwaltungsgebäude
der StadtStraßenbahneninder
RahtsgasseNr .3 .erhält ,außerdem
amMittelaufbaubefindlichen
beleuchtetenAdler,undderBeleuch¬
tetenAufschrift ,GemeindeWir¬
städtischeStraßenbahneneine
ähnlicheReparationwievorstehen
genanntmitdenInitialenI .F.
undeiner darüberbefindlichen
Krone ,wozu750Glichlanen ,ver¬
wendetwerden;amBaltonwird
eineKaiserbüchteaufgestellt,zu
derenbeidenSeitensichdieJahres

zahlen18481908inmederhohen
Zittern ,unterhaltaberdieZiffer
60befindet;QuirlandenmitGleich¬
langenunrahmendieFassaden;
insgesamtwerdenfürdieseFest¬
beleuchtungca 1800Lampen ,ver¬
wendet .Die beidenärme ,sowie
derMittelaufbauwerdenmit
Bagenlangenbeleuchtet.
3 .IndemnächstdemSchönbrunner

SchlossegelegenenBahnhofeRudolfs¬
heimsinddieWagenhalten,sowiedas
Verwaltungsgebäude,derfreie
RaumvorletzterensowiedieWagen
haltenbesondersfestlichgeschmäht
undbeleuchtet .AnderFrontder
rechtenWagenhalleist inderMitte
dieKaiserkroneunddarunterdieJahres¬
zahlen1848- 1908durch600Lachen
dargestelltundwegendieKontiren
derWagenhaltedurch400Glühlampen
hervorgehoben;gleichen ,wird
die KindeWochenvon4

hier umsie undsei¬
wirddasFlügeldurch50Lampen
dargestellt.DasVerwaltungsgebäude

desBahnhofesRudolfsheimistmit
aequirlanden ,welche500Glüch¬
langeneingeflochtenerhalten,ge¬
schmücktundbefindetsichdie
Kaiserkronevon1 Höheund
Breitenebst2 Flügelrädernzu
beidenSeitenan der Frontdes
Gebäudevon150Gläslichenge¬
bildet .AnPlatzevorderRemise
steher Holzmahte ,mitFahnen
Tannenquirlandengeschmückt
insgesamtwerdenfür dieBeleuch¬
tungdiesesObjektes3000.Glüh¬
lampenverwendet .

. )IndenBahnhöfenWeidling,
Wenzel ,Breitense ,hernalsGur¬
tel &amp;Brigittennwerdenbeijeder
alle 2 benglischeLichtständer
errichtetundsinddiesämtlichen
denender Hausersonensowieder
WagenhaltenmitKerzenbeleuchtet.
In denübrigenBahnhöfen,ver¬
dendie FensterderGassenfronten
bloßmitKerzenbeleuchtet .DieGe¬
samtzahlderin diesenGebäuden
verwendetenKerzenbeträgt
rund10000Stück.

5 )AufdemWegevonSchönbrunn
überdieMariahilferstraßesowie

am Ring und KasindWarte
allenteilweiseelektrischund
teilweisemitGlüchtigenbeleuchtet
und mit Quirlanden ,undJahren¬
stoffdaboriert .Elektrischbeleu¬
sind nachstehendeWarteallen¬
Winckelmannstraße ,Schwendern
gassebeimBahnhof,Mariahillerstrafe
amGürtel ,Mariahillerstraße
beimBlick ,Marianicherling
Rettungstafel,Babenbergerstraße .
Rasse ,schenplatz,Schottering¬
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FranzJosefkai ,dieselbenerhalten
amist ja ein mitBlitzenverse¬
jenesbeleuchtetesFlügelradnebst
Gesindeschmück,undkommenhiebei
insgesamt ,2400Glühlampenzur
Anwendung .Außerein werdendie
FürstemitDraherenundReisig¬
quirlandengeschmückt .Weiters
kommennoch14Warthaltenam
Rieg ,welchemitzusammen1000
Glühtigenbeleuchtetsind ,in
Betrachtdie Fürstewerdenin
gleicherWeisewiebei denle¬
trischbeleuchtetenWartehalten

dekoriert .
. )Einaus3Wagenbestehender

Zug ,welchereffektvollbeleuchtet
ist wirdamAbschlußdesRinges
beimÜbergangezumFranzJosefs¬
kai ,nächstderAugartenbrücke
Aufstellungnehmen.AufdenNach¬

Franzendieses Zugessindam
mittierenWagenin großenBuch¬
stabendieInitialenF .G .L .und
zubeidenSeitendieZiffern60,
sowie2 Kaiserkronen,durch750
Glühlampenbeleuchtet,währendder

vordern ,undderrückwärtigeWegen
diebeidenJahreszahlen1848und
1908mitbeiderseitsangebrachten
gebräderntragen ,welchedurch
besondersaffektvolleBeleuchtung
hervortreten .DieReparationwird
außerdemdurchGuirlandenaus
Tannenreisigmiteingeflochtenen

Glühlampenvervollständigt .Ja¬
gesamterstrahltdieserZugim
Lichtevon1900Glühlagen

diefürdieBetrachtunginBe¬
trachtkommendenObjektederstädt¬
Straßenbahnenwerdenalsomitzu¬
sammenund11000Glühlampenund
10000Kerzen,beleuchtet.

SeitensderstädtischenElektrizitäts¬
wertt werdenam1 .DezemberdieZentra¬

Simmering&amp;Engerthstraße
vormInternationaleElektrizitäts¬
Gesellschaft)durchreichlichverteilte

Bengalsackelnbeleuchtet.EineFrantz
beleuchtungdesDirektionsgebäudes
erschienin Anbetrachtderschmalen
Mariannengassenichtrationell
wurdedeshalbeineigensfürdenZwei¬
angefertigterBeleuchtungskircher

quer über dieMariannengasse
gehängt .DieseArtderAufhängung
würdein Wiennochnichtangewendetwirkte
undverschrichtdieselbeinAnbetracht
der riesigen Dimensionenbeson¬
dersaffektvollzuwerden.DerBe¬
leuchtungskörperbesitzteineisernes
ringförmigesTraggeruht,auf ,welchem
strahlenförmigBambasstabebefestigt
sind ,andenendie Guhlampenan¬
gebracht sind .Es wurdeaufeine
schöneLichtpunctverteilungbeson¬
dersRücksichtgenommenundwird
dieselbedurcheinegroßeAnzahl

Metallblechtere ,derenjeder
einzeln wieder mit Lampenver¬
sehenist ,unterstützt.ImJänner
desStrahlenkranzesitzeine
körperlichgeformteKronemit
überausreichenAufsätze.Aufder
Kronealleinsindca400Glühlam
chenin allenGrößenundGarben
angeordnet .DasdieKronetra¬
gende ,transparentbeleuchtete
Rissegehtnachuntenineine
Glühlanhangallerinaus ,unter
welchereinreichbeleuchtetesWach¬
chenschildmitdenKaiserlichenZei¬
tialen angeordnetist .derBe¬
leuchtungskircherwiegta 500kg
besitzteinenDurchmesservon
capi und wird von 1800Glä¬

Erwürdelangenerleuchtet .
nachdemEntwurfeundunterder
LeitungdesGen .Ober-Inschaftes

DeckdurchdaseigenePersonal
derstädt .Elektrizitätswerks¬

geführt.
diestädtischenGaswerkehabenfür

dieIlluminationbesondereVorbeitungengetroffen.
DieKonturender Gesindedes

ersten undzweitenStockesdes
Verwaltungsgebäudeswerdenim
ZugederabhoffgassedurchPan¬
menlinienmarkiert .Oberhalb
desHaustoreswirdeingroßes
farbiges ,transparentesGlaswachen
angebracht,welchesvorGlammen¬
linien undBogeneingesäumt
ist .FürjedesFensterdesersten
undzweitenStockwerkeswerden
verschiedenartigeGasilluminations¬

gegenstände,wieSonnen ,Grandoles
Verwendungfinden .DasGlas¬
transparentoberhalbdesHauses
wirdin der Höhedeszweiten
StockwerkesvoneinemdurchGa¬
erhelltenKaiserablerüberragt
AufdemGesindedeserstenStock¬
werkeswerdenaußerdeminder
Mitteder Pfeiler Flambaueinge¬
bautwerden .In denFensterndes
dritten und vierten Stockwerkes
werdenhärbigeWochenangebracht
Diein dieBartensteingestamen¬
denenFensterdesGebäudes
werdenreichlichmitKerzener¬
stelltsein.



WienerRathausKorrespondenz.
Fol .21 .360.NeuesRathaus.

herausg.u .verantw.Red.R .Eigl.
18 .Jahr ,Wien,Dienstag,1 .Dez.1890
Ersteösterr .Spar-Casse.Beider
erstenösterr .Scharlassewürden
im Monate November . J .von
23516Parteien9 ,236 .295 .ein¬
gelegt ,undan20582Parteien
G,132730rückgezahlt .Der
StanddesInteressantenEinlagsKa¬
pitalesBetrugmitEndeNovember
518,081. 350.beiderPfandbrief
AnstaltdererstenöftereScharCasse
würdenimNovemberHypotheker¬
darlehreimBetragevon48230
eingezählt.AmSchlussediesesMonates
betrügendiesämmtlichenaushaltenden
DarlehenR .21,004552,derTil¬
gungs=Einlösungsfond26 .277
DiePfandbriefeimUmlauf60jährige
21270 .800 .BeiderHypotheken¬
Liquidaten werden imNovember
1538 .290zugezählt ,dagegen

1080 . 554rückgezahlt .DerStand
derHypothekardarlehenbetrug,am
30 .November276 ,271895
Beiderhalten-Vorschuß-Abtei,
tungderErsterösterr .Sparkasse
würdenimNovemberanWahl
sentiert 20,721874 ,ein
kassiert22661828.
DrKommunalScharfasseDubling
Im Monate Novemberwerden
bei derWienerKommunalSchar¬
kasseinDöblingvon913Parteien
34875 .eingelegt undvon
614Parteien219 .189behoben.
Mit EndeNovemberbetrug
derEinlagenstandbei8891offenen
Kanti 7091755derStand
derHypothekarbarlichen4796

Städte Straßenbahnen mit

Rücksichtaufdiemorgeninder
k .k .Hofacherstattfindendefest¬
vorstellunganläßlichdesKaiser¬
Jubiläumswirdder Verkehrin
derOpernschleifeundzuNeuen¬
Markteingestellt .Eswerdendaher
dieZugederdavonbetroffenen
Linien ,annachfolgendenStellenum¬
kehrenLinie61in derMagda¬
lenenstraßevor denKaffen
DobberLinie 63 in derWien¬
straße bei derBarenmühle
Liniein StockgeleiseGesella¬
straße ,Linie67imStockgeleiseKärnterstraßeunddieLinie
in derEhergasse.DieAbscherung
dauertvonungefähr6 Uhrbis
nachSchlußderFastvorstellung.

WienerStadtrat .
Sitzungvom1 .Dezember1908.
Vorsitzendeu .Neumayer,M.

Porzeru .Eierhammer
S .R .Gottbauerbeantragt ,die

Anschaffungvonje 750Druck¬
schläuchenfür die mitdampf¬
schrigenausgerichtetenundfür
die übrigenfrei .Feuerwahren
mit demErfordernisse von
5654 .Aug .NacheinemBerichtedesK.R.
Schwer wird ein bildnis von
EduardBüchlerPorträtdes
verstorbenenSchriftstellersKarl
Grundorffür dasstädt .Museum

angekauft.
dieAnschaffungvonje 500Vor¬

träts des BürgermeistersderVier¬
germeisterunddesMagistratsdirektor
fürdiestädtischenAnderu .Anstalten
wirdgenehmigt.

M.TormannbeantragtdiePar¬
zellierungderLiegenschaftenZ .1050,
105 u .1813 .zwischenUn¬

Vergrösste u .Lorengeauf
8Baustellenzugenehmigen.Durchdiese
ParpellierungwirddieDurchführung
derverlängertenBlütengasseermög¬
licht .Aug .
M .abge¬
tzingerHauptstraßeam13 .Bezirk
zwischenSommerer-undGeylinggasse
15halbu .ganzmächtigeGräntzinsammen¬
Jahreskosten1594)fernerbeider
neuenBaumgartische6ganz
u .3halbächtigeGrantzenDoppel
flammen(Jahreskosten1110 )zuer¬
richten .Aug .

NacheinemBerichtdesM.Knoll
wirddasProjektfür dieErgänzung
deröffenlichenBeleuchtungamSpitz
21 .Bezirkmit demErfordernisse
von1420f genehmigt.Essollenganz
nächtigeGrantzenDoppelsamenneu¬
aufgestelltwerden.

M .Rauerantragt dieAufstel¬
lungeines eisernenGeländersam
HackigerRaivomHackingereg¬
bis zurBrauhausbrückeim13 .Bez.
mitdemErfordernissevon4230Nov.
nen .Aug .

desvomH .Oppenbergervorge¬
legteDetailprojektfürdieHerstellung
vonBaumpflanzungenaufdem
Verweckplatzu .in demanschließen¬
denTeilderWolfgangSchwälzt.
gasseim2 .Bezirkwirdmitden
Kostennur16000fl .genehmigt.

Todeshalb .Ausan ,wird
unsgeschrieben:Gesternstarbhier
derProfessordesk .Akademischen
Gymnasiumsin Wien ,GeorgSchlegel
amHerzschlag.Derselbeweilteseit

mehrerenMonaten ,als Kurgastin
Loran .
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StädtischeStellwagerunternehmung
NacheinemBerichtedesK.K.Rain¬

genehmigtederStadtrat ,daß
vonderstädt-StellwagenlinieII .
FranzJosefsbahnhof-Rehansplatz¬
GartenstraßeSud&amp;Staats¬
bahnhof ,jederzweiteWagen
bis zumKehlerplatzundvonder
StellwagenlinieII S .MarchSte¬
Hausplatz,AlserstraßeHernalser
garteljederzweiteWagenbiszum
Esterleinsatzverkehrteingemäß

erhält die Linie eineneue
ZaunTeilstrecke)Staatsbahnhof¬
KocherplatzunddieLinieeine
neueZonTeilstrecke )hernalser¬
Gürtel-Elterleinplatz,wobeider
bestehendeTarifAnwendungzu
findenhat .
Aufder Linie bahn -Aller¬

gasseStehensplatzdaborstraße
Nordwestbahnwurdenmitheuti¬
gemTage22neukonstruierte
Wagenin Betriebgesetzt ,von
welchen14auchbereitsmitder
neueninnerenEinrichtung
versehensind .Mithinverkehren
abheuteaufsämtlichenLinien
derGemeindeWienstädt .Stell¬

wagenunternehmungnurmehr
neuekonstruierte Wagenmit
der FirmazeichnungderGe¬
meineWienundsindsomit
alle altenWagenderbestandenen

Vienna - General - Gemibus
Co .L .außerBetrieb

ZurIllumination .
WährendderBeleuchtungkomportierten

vonhalb8bishalb9Uhrfolgendezehn
Musik-Kapellen.

dieKapellederStraßenbahn-Bediensteten
amSchmerlingplatz,

busBedienstetendieKapelle

anSchillerplatz,
dieKapellederstädtischenRats -und

AmtsdieneraufdemPlatzbeiderEin¬
mündungderLichtenfelsgasseinden
D .KarlBürgerPlatz.

dieKapellederBedienstetender
an dem Kol¬

dieDeutschmeisterSchützenkapelle
demSchwarzenbergplatz ,auf
dieKappelleZitaufdemRudolfs¬

platz :
dieKapelledes1 .christlichenHaus¬

besorger undPortiererei ,am
Concordiaplatz,

die KapelleRittervorderVori¬
Woche;

dieKapellederPostbediensteten,vor¬
demGebäudederRettungsgesellschaft,

die KapelleAufriedinder
Paterstraßebei Nr .22 - 24 .Letzter
marschiert ,durchdiePrüterstraße,
KaiserHofesstraßeAugartenstrafe
bis zumMathildenplatz.

DerAbmarschderübrigenKapellenistbereitspubli¬
giretwordenvoneinerungenanntbleiben
wollenderFrauausLiebenhirten
kaman das Bureaudesstädt¬
BauratesKloseeinTüchlichmit
Handstickerei,dieInitialendes
Kaisers,dieJahreszahlen,Lorbeer¬
quirlandenundzweiSchutzengel
darstellend ,mitdemWünsche,daß
dieserSachlichamBurgerange¬
brachtwerde .Dadiesausdekora¬
tivenGründennichtmöglichwar
wurdederselbebeimstädtischen
HauseWegringerstraßeaus¬

gehängt.
Kaiserhuldigung.DerVerbandder

freiwilligenFeuermehrenWiens ,hielt
gesternnachmittagsimGemeinderats¬
sitzungssaaldesneuenRathauses
eineReiserhuldigungs -Festsitzungab¬

am
hörenden45Feuermehrvereinevertreten
waren .DerSitzungwohntenbeidie
Stadträte,GottbauerundHof,Magistrats.
rat Dr .EmilSchwarz,Magistratssekretär
Dr .EbermannundFeuerwehrkommandant
Müller .Der KommandantdesVerbandes

G.Schediska,eröffnetedieSitzung,be¬
grüßtediefestgäste ,u .erteiltedann
demKommandantenStellvertreter
HauptmannKanter ,dasWortzur
herede,dieserbetontediestetsgütige
haltungunseresKaisersgegenüber
denfreiwilligenFeuerwehren.Erst
unterderRegierungunseresKaisers
entwickeltesichdasFeuerlöschwesen
überhaupt ,seiner Einwirkungund
seinerGuldist dieFreiheitdesVereins
gesetzeszudanken,wodurcherstdie
Vereinesich bildenundweiterent¬
wickelnkönnten .Der Rednerwer¬
wiesaufdieSanktiondesFeuer¬
mehrgesetzesi .J .1870aufdiezahle
chenGuldbeweisedesKaisersgegen
überdemFeuerwehrwesen ,aufdie
vielen materiellenUnterstützungen
die er denFeuermehrvereinenzu
teil werdenließ u .wiedannin
beredtenu .begeistertenWortenauf
dasäußereZeichenseinerHuldhin¬
durchdie vorwenigenJahrenerst
erfolgteSistungdesEhrenmedaille
für25jährige,treueDiensteaufdem
GebietdesFeuerlösch-u .Rettungswesens.
SeineRedeklangin einbegeistert
aufgenommenesdreifacheshochaufden
Kaiseraus .ZumSchlußwurdedie
AbsendungnachstehenderHuldigungs¬
DepescheanSr .Majestätbeschlossen:

die imWienerRathauseausAnlaß
derJubiläumsfestsitzungversammelten
Delegiertendes Verbandesderfrei¬
willigenFeuermehrenderk .k .Reichs¬
haupt -u .Residenzstadtdenhuldigen



in liesser gesage u .Ergebung
Kuk .apost .Majestätanläßlichaller¬
höchstIhres60jährigengegengekrön¬
ten Wirkenu .conuen desGe¬
löbnis ,unverbrüchlicherTren¬

Dankbarkeit .
Inderstadt .Volks ,Bürger¬

schulenwirddas60jährigeRegie¬
rungsjubiläumdesKaisers
morgendurcheinenfestgottes¬
dienstunddurcheineSchulfeier
würdigbegangen.DiesenSchul¬
feiern ,wohntin jederAnstaltein
VertreterdesBürgermeistersbei,
welchereinepatriotischeAnsprache

hält .
solchenVereinederAngestelltender städt .Straßenbahnen;Unter¬

beamtenVerein ,Vereinder
Beamtenderstädt .Straßenbahnen,
Frauen-KollekteMännergefang¬

verein und Musikvereinver¬
anhaltenmorgenden2 .Dezember
vormittags11UhrinderKarskirche
anläßlichdes60jährigenRegier¬
rungszubiläumsdesKaisers
einenfeierlichenGottesdienst

mit dem unter Mitwir - ¬
kungdes Männergefang¬
vereines unddesMusikvereines
derAngestelltenderstädt .Straßenbahnen.
AusdemRathause.Nächsten

Donnerstagden3 Dezemberwird
der BurgermeisterdemSing¬
vereinederGesellschaftderMusik¬
freundein Wiendie großegoldene
Kalvatormedaille,demGabrikanten
AugustRaht ,demVorsitzenden
desOrtsschulratesRudolfsheim
GottfriedSie ,undderVorsteherin
desstädt .Grundarmenhauses,Leo¬

goldstadtImWardSchwester
AmbrosiaLeitnerdiegoldene

Salvatomedailleüberreichen .

Herrn Burgermeister
die neuernannten Bürgerder
StadtWienum10UhrimGemeinde¬
ratssitzungssaalebeeidigen.
EndlichwirdderBürgermeister
folgendenHerren ,dasDichenfür
mehrals10jährigverdienstvolle
Wirksamkeitals MitglieddesBer¬
zirksschulratesReg.RatJosefGugler
DFranzWiederhoher ,Franz
Comolatsch,D .VinzenzSchmal
AugustHoferAloisHeller ,Der¬
richKlotzberg,JosefVictorin
LeopoldBrannis ,D .Josef
Mattis ,WenzelSchenberger
Anton Karl ,anderSchön¬
hofer ,JosefGrambeckundFranz
Schmidtüberreichen.Endlich

überreicht derBürgermeister
dasDiplomfürmehrals10jährige
verdienstvolleWirksamkeitals
OrtsschulratandieHerrenher¬
dinandklebendervorsitzenden
Carlselbig ,Vorstelle,unddie
HerrenKapetanMiserowsky
D .HermannLöwiJuliusPollak,
hoheJahr .IgnazWasLeopold
Strauß ,undAlexanderFriedmann,
MitgliederdesOrtsschulrates

Leopoldstadt .
AnläßlichderErnennungdesBar¬

germeisterszumGeheimenRathand
heutevormittagsimRathausgroße
Gratulationserstatt .Eserschienenvor¬
coratinderStadtrat ,dieSpitzender
städtischenÄmter ,unterderFührung
desMagistratsdirektoru .Weiskirche
danndie BeamtendesPräsidialburam
unterderFührungdesVorstandes.
BiblendlichzahlreichesonstigePunktio
wäre .DieBeamtenschaftsprachdarnach
beimPräsidentendesAbgeordnetenHauses
MagistratsdirektorDr .Weiskirchner,u .
gratuliertendiesemzu der ihmge¬
wordenenhohenkausAuszeichnung

5.
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